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Das ganze Leben ist eine Wundertüte 
 
Müde und ein wenig abgespannt fahre ich nach getaner Arbeit nach Hause, trete des 
Tages Anspannung ins Gaspedal und höre im Autoradio: „Das ganze Leben ist eine 
Wundertüte!“ singen die Flippers. Dieses Lied könnte für mich zu einem Ohrwurm 
werden, wenn der Text mich nicht beschäftigte. „Das Leben – eine Wundertüte?!“ 
Schon als Kind liebte ich Wundertüten, unsere Kinder später die Überraschungseier. 
Der Inhalt war zwar meist billiger Plunder – das Spannende war das Öffnen, 
Vergleichen und Sammeln. „Das Leben – eine Wundertüte“ – eigentlich ein schönes 
Bild für das, was das Leben bietet und beschert und an Geheimnissen in sich birgt. 
 
Morgens stehen wir gesund und munter auf, fahren in endlos erscheinenden 
Autokolonnen, übersehen schon mal eine Vorfahrtsregel oder 
Geschwindigkeitsbegrenzung – und trotzdem kommen wir heil und unbeschadet an. 
Dann gelingt es vielleicht, mit einer Kollegin ein schon lange überfälliges Gespräch 
zu führen, und wir gehen versöhnt auseinander. Der Arztbefund  einer Mitarbeiterin 
gibt Hoffnung auf baldige Genesung. Der Enkelsohn fiel vom Baum und blieb 
unversehrt. Alles in allem wieder ein guter Tag mit vielen guten Erlebnissen und 
Nachrichten. Eigentlich hätte alles auch tragisch ausgehen können. 
 
„Das ganze Leben ist eine Wundertüte!“  - Recht haben die Flippers mit diesem Titel. 
Unser Leben wird uns vom ersten Atemzug an geschenkt – es ist ein Wunder, dem 
wir in all seinen kleinen uns selbstverständlich erscheinenden Begebenheiten 
dankbar begegnen können. Das gilt auch für all die großen Wunder, aus denen 
heraus wir leben. Ist es nur die Kunst der Medizin, die uns eine schwere Krankheit 
überleben lässt? Ist nicht auch das kleine behinderte Mädchen ein Geschenk Gottes, 
wenn wir seine Lebensfreude und sein Glück mit ihm teilen können und uns so selbst 
neu finden?  
Ist der glimpflich verlaufene Verkehrsunfall nicht auch ein Geschenk, ein Wunder? 
Erleben wir den herrlichen Sommer mit seinen Blumen und dem Gezwitscher der 
Vögel, den langen Sommerabend im Garten mit Freunden nicht auch wieder als 
Wunder? 
 
Entdecken wir in unserem Leben doch all die Wunder Gottes, die wir täglich erleben. 
Dann können wir dankbar sein für all das Großartige, was uns immer wieder neu 
geschenkt wird und mit den Flippers singen: „Das ganze Leben ist eine Wundertüte!“  


